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Mietshaus in geschlossener Bebauung; Putzfassade, Reformstil-Architektur, baugeschichtlich von 
Bedeutung

Kurzcharakteristik

Ehemals gehörte das knapp 420 Quadratmeter große Grundstück zum Besitz der Ebersteinschen 
Mariannenstiftung; Anfang Dezember 1911 erging der Bauantrag von Oberpostschaffner Otto Stein 
(Schönefeld, Stöckelstraße 5) für ein zu errichtendes Wohngebäude mit Waschhausanbau. Entwurf und 
Bauleitung übernahm Architekt und Baumeister Richard Glass, die Ausführung der Baumeister Carl Emil 
Vogel. Mit der Aufsicht vor Ort war Maurerpolier Karl Fischer aus Dölitz betraut. Jeweils zwei Wohnungen 
kamen in jeder Etage zur Einrichtung mit drei Wohnräumen, Küche, Korridor; Aborte lagen im Treppenhaus. 
Das Dachgeschoss besaß zwar keine Wohnung, dafür aber ein Bad zur Nutzung für die Hausbewohner und 
ein separates zweites Bad für den Hauswirt. Im Herbst 1912 erfolgte die Durchführung der Schlußprüfung; 
für einige Jahre stockte auf der Straßenseite die weitere Bautätigkeit. Für 1921 steht die Ausreichung der 
Genehmigung zum Einbau einer Dachwohnung. Weiterer Ausbau unterm Dach sowie die "komplexe 
Instandsetzung" erfolgten 1995 bis 1997 durch die Leipziger Wohnungs- und Baugesellschaft mbH. Das 
zunächst über Jahre frei stehende Gebäude besitzt eine sich über Kunststeinsockel erhebende Putzfassade 
mit geometrischem Reformstildekor, fünf Schmuckplatten, einer Haustürrahmung und schwach vortretenden 
Seitenrisaliten. Bemerkenswert sind Teile der erhaltenen Ausstattung. Für das Gebäude im Stil der 
Reformarchitektur ist ein baugeschichtlicher Wert zu konstatieren.
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